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Das Arbeitskampfrecht ist in einer prekären Lage:  
Obwohl Arbeitskämpfe einen erheblichen Grund-
rechtsbezug haben und mit schweren ökonomischen 
Schäden einhergehen können, gibt es kein parla-
mentarisch legitimiertes Arbeitskampfgesetz.
An die Stelle des sich aus politischen Gründen 
zurückhaltenden Gesetzgebers ist faktisch die 
Rechtsprechung des Bundesarbeitsgerichts getreten. 
Dieses hat in den vergangenen Jahren mit mehreren 
Entscheidungen wie etwa zum Unterstützungsstreik 
oder zur Zulässigkeit so genannter Flash-mobs als 
Arbeitskampfmaßnahmen für Aufsehen gesorgt – 
bisweilen unter starker Kritik aus der Wissenschaft. 
Dabei sieht sich das Arbeitskampfrecht großen 
Herausforderungen gegenüber – nicht zuletzt etwa  
bei der Frage nach der Zulässigkeit von Arbeits- 
kämpfen in der Daseinsvorsorge. 
Ob diese Herausforderungen durch das vom Bundes-
arbeitsgericht vorgegebene Arbeitskampfrecht be- 
standen werden können, soll Gegenstand des  
2. Erlanger Vortrags zum Arbeits- und Sozialrecht sein.
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Prof. Dr. Volker Rieble ist Direktor des Zentrums für 
Arbeitsbeziehungen und Arbeitsrecht an der Ludwig-
Maximilians-Universität München. Er ist zusammen 
mit Manfred Löwisch Autor des maßgeblichen 
Kommentars zum Tarifvertragsgesetz und prägt die 
wissenschaftliche Diskussion im Tarifvertragsrecht 
ganz wesentlich mit. Die Rechtsprechung des 
Bundesarbeitsgerichts zum Arbeitskampfrecht 
begleitet er seit langem kritisch und pointiert. 
Wir freuen uns, mit Volker Rieble einen der 
profiliertesten Kenner des Arbeitskampfrechtes zum 
2. Erlanger Vortrag zum Arbeits- und Sozialrecht 
begrüßen zu dürfen.

Prof. Dr. Georg Caspers
Prof. Dr. Steffen Klumpp


